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Zwischenmoor östlich von Brandshagen in einer vermoorten Strecksenke der welligen Grundmoräne.
Das Zwischenmoor besteht aus einem Grauweiden-Ohrweiden-Gebüsch mit zahlreichen Torfmoosen. Die Strauchschicht des Gebüsch-
Stadiums mesotroph-saurer Moore besteht zahlreich aus Grau-Weiden, Ohr-Weiden, vereinzelten Faulbäumen und jungen Schwarz-Erlen. 
Sie macht gut 60% der Deckung aus. In der Krautschicht sind neben zahlreichen Torfmoosen u.a. vereinzelt Sumpf-Reitgras, Walzen-Segge, 
Schnabel-Segge (RL-3), Sumpffarn und Sumpf-Blutauge (RL-3).
Das umgebene Gebiet wird von einem eutrophen, stark entwässerten Brennessel-Erlenbruch bestimmt. Am Rande stehen vermehrt 
Entwässerungszeiger wie Brombeeren.
Das Substrat besteht überwiegend aus nassem, wenig gestörten Torf.

Bem.: Bogen wurde geclont von 0308-141B4005 (LK NVP)        28.05.2002 / J. Schubert
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Salix aurita Salix cinerea Sphagnum spec.

Agrostis canina Alnus glutinosa Athyrium filix-femina Calamagrostis canescens
Carex elongata Carex rostrata Deschampsia cespitosa Festuca gigantea
Frangula alnus Galium palustre Juncus effusus Lycopus europaeus
Peucedanum palustre Potentilla palustris Rubus fruticosus Thelypteris palustris


